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 Bauherr:   Stadt Dortmund 

 Nutzung:   Museum, Versammlungsstätte 

 Entwurf:  Gerber Architekten (Dortmund) 

 BGF:   ca. 20.000 m² 

 Bearbeitung:  2006 (Planungsbeginn) – 2010 (Inbetriebnahme) 

 Leistungen IfBW:  Brandschutzkonzept, Ausführungsplanung-BS, Bauüberwachung-BS, Brandschutzordnung,  

  Flucht- und Rettungspläne, Feuerwehrpläne, Sonderbeurteilung-RLT, Evakuierungssimulation 

Fotos: www.art-magazin.de 

Brandschutzplanung 
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Bauordnungsrechtliche Beurteilungsgrundlagen 
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 Planung nach HochhVO NRW (1986) mit perspektivischer Beachtung der MHHR 
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Übersicht zu den Nutzungen 
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Kellergeschoss 
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Übersicht zu den Nutzungen 

Q
u
e
ll
e
: 

G
e
rb

e
r 

A
rc

h
it
e
k
te

n
 

3. OG 
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7. OG 
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Sonderlösungen 
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 Insgesamt 19 Abweichungen von der HochhVO NRW (1986) 

 verschiedene genehmigungsbedürftige Abweichungen von technischen Baubestimmungen  

(u. a. Lüftungsanlagenrichtlinie NRW) 

 14 Abweichungen von der MHHR (2008) 

 3 Abweichungen von der VStättVO NRW (2002) 

 11 Erleichterungen zur BauO NRW (2000) 

 1 Abweichung von der ArbstättV  

Vortrag vom FeuerTRUTZ Brandschutzkongress am 22./23. Februar 2012 in Nürnberg. Alle Rechte vorbehalten.
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Sonderlösung 1 – Tragwerk Kathedrale (Zugbänder) 

Ausgangssituation: Zugbänder (SOLL = F90) zur Aufnahme Gewölbeschub nach Rückbau der vertikalen Dachabfangung 

Problem: Verwendbarkeitsnachweis außerhalb der DIN 4102-4 sowie allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung?   

Lösung: Sonderbeurteilung und Zustimmung im Einzelfall durch untere Bauaufsicht (da Denkmal, § 23 BauO NRW) 
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Sonderlösung 2 – Geschoßtrennung Vertikale 
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„Vertikale“ = Geschossüberbrückendes Atrium  

(EG bis 7. OG) mit Galerien in jedem Geschoss,  

d. h. allg. SOLL = F90-A. 

Große Abmessungen (bis h = 3 m für Türen) 

WK 3 (Einbruchschutz) 

Brandschutzgrobkonzept (Abweichung): 

 Innenfassade „RS“ in Anlehnung an DIN 18095 

mit für G30-Verglasungen  geeigneter 

Glasscheibe  

 Verdichteter Sprinklerschutz,  

 „brandlastarme“ Nutzung,  

 Rettungswegeführung aus den Geschossen 

unabhängig von Vertikale 

Problem: 

→ Umsetzbarkeit der Gesamtanforderungen 

Vortrag vom FeuerTRUTZ Brandschutzkongress am 22./23. Februar 2012 in Nürnberg. Alle Rechte vorbehalten.
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Sonderlösung 3 – Teilweise brennbare Fassade 

Vorgehängte, hinterlüftete, teilweise 

brennbare Fassadenbekleidung - „StoVentec“- 

Aufbau: 

  Bauseitige Unterkonstruktion (Außenwand) 

  Wärmedämmung (MW) mit UK 

  Grund- und Deckputz (brennbar) 
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Sonderlösung 3 – Teilweise brennbare Fassade 

Gemäß  

 Hochhausverordnung NRW (1986) sowie 

 MHHR (2008)  

sind bei Fassaden von Hochhäusern 

ausschließlich nichtbrennbare Baustoffe zu 

verwenden! 

Sonderlösung: 

Nachweis durch Brandversuch und entsprechende 

Begründung einer Abweichung von den 

Regelanforderungen der HochhVO 

Vortrag vom FeuerTRUTZ Brandschutzkongress am 22./23. Februar 2012 in Nürnberg. Alle Rechte vorbehalten.
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Sonderlösung 4 – Schleusenspülung Druckbelüftung TR 

Ausgangssituation: Geringe Sturzhöhen im Bestand und Bedarf nach einer wartungsarmen Lösung 

Problem: Verwendbarkeitsnachweis? Brandschutzklappen K90 bereits als Sonderfall in VVBauO NRW geregelt. 

Lösung: Brandversuch und Zustimmung im Einzelfall durch untere Bauaufsicht (da Denkmal, § 23 BauO NRW) 
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Sonderlösung 5 – T30-Türen (Sondereinbau) 

Lösung: Sonderbeurteilung und Zustimmung im Einzelfall durch untere Bauaufsicht (da Denkmal, § 23 BauO NRW) 

Ausgangssituation: Regeleinbau der Türen (T30/T90) wegen Abdichtung gegen Bodenfeuchte nicht möglich. 

Problem: Ausführung abweichend vom Verwendbarkeitsnachweis erforderlich! 

Vortrag vom FeuerTRUTZ Brandschutzkongress am 22./23. Februar 2012 in Nürnberg. Alle Rechte vorbehalten.
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Sonderlösung 6 - Evakuierungssimulation 

Ausgangssituation: Ausgangsbreiten nach Regelsituation der VStättVO unterschritten 

Problem: Nachweis der Gleichwertigkeit /Begründung der Abweichung 

Lösung: Evakuierungssimulation (ASERI) 
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Sonderlösung 6 - Evakuierungssimulation 

  Szenario 

Geschoss 2.1 2.2 2.3 

EG (insg.) 250 250 250 

1. OG 100 100 100 

2. OG 100 100 100 

3. OG 100 100 100 

4. OG 500 50 50 

5. OG 50 500 50 

6. OG (insg.) 50 50 500 

7. OG 600 600 600 

Gesamt 1.750 1.750 1.750 

6. OG 7. OG 

Startverteilung Startverteilung 

150 sek. 150 sek. 

250 sek. 287 sek. 
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Sonderlösung 7 – RLT ohne Brandschutzklappen 

Ausgangssituation: Weitgehend öffnungsloses Gebäude 

Problem: Rauchabführung (für Feuerwehr) eingeschränkt („Bunkerwirkung“) 

Lösung: Ausführung der Lüftungsanlagen für Dauerbetrieb (auch im Brandfall) 
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Brandschutz während der Bauphase 

 Feuerwehrpläne (auch für die Baustelle) 

 Flucht- und Rettungspläne für die  Baustelle 

 Nasse Steigleitungen provisorisch als trockene 

Steigleitungen für die Bauphase hergestellt. 

 Brandschutzordnung für die Baustelle 

 Bauüberwachung-Brandschutz 

 Baustellenbegehungen mit unterer Bauaufsicht und Feuerwehr 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 
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